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Häufig gestellte Fragen

FAQ 2  Ausnahmen für den journalistischen Bereich

F Die Pressefreiheit ist durch die amerikanische Verfassung geschützt, und die Richtlinie
sieht Ausnahmen für den Fall vor, dass personenbezogene Daten zu journalistischen
Zwecken verarbeitet werden. Gelten also die Grundsätze des „sicheren Hafens“ auch
für personenbezogene Daten, die zu journalistischen Zwecken beschafft, gepflegt oder
verbreitet werden?

A: Wenn die im Ersten Zusatz zur Verfassung der Vereinigten Staaten verankerte
Pressefreiheit mit dem Recht auf Schutz der Privatsphäre kollidiert, wird, soweit es um
die Tätigkeit natürlicher oder juristischer Personen in den USA geht, die
Interessenabwägung vom Ersten Verfassungsgrundsatz beherrscht. Die Grundsätze vom
„sicheren Hafen“ gelten nicht für personenbezogene Daten, die zur Veröffentlichung, zur
Verbreitung über Rundfunk und Fernsehen oder für andere Formen öffentlicher
Kommunikation gesammelt wurden, unabhängig davon, ob sie tatsächlich genutzt
werden oder nicht, ebenso nicht für früher veröffentlichtes Material, das aus
Medienarchiven stammt.


